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Pressenotiz – 
Offener Brief an die Medien, die Kirche und Kliniken
‚ Katholische Kliniken Köln und Pille danach‘

Die katholische Ärztevereinigung ‚Bund Katholischer Ärzte‘ sieht die Vor-kommnisse in katholischen Kliniken in Köln in der Öffentlichkeit falsch dargestellt und somit keinen Grund für die massiven Beschuldigungen:
 
1.   Es war nur um eine forensische Untersuchung nach vermuteter  Vergewaltigung gegangen, keinesfalls um nötige ‚Hilfe und Therapie‘.

2. Es wurde von den Klinikärzten de facto keinerlei Notfallhilfe verwei-gert, da gar nicht gewünscht und auch nicht angezeigt gewesen.
3. Die junge Frau hatte die ‚Pille danach‘ bereits von der Bereitschafts-Praxis erhalten.
4. Die Mitarbeiter der Bereitschaftspraxis hatten irrtümlich (?) bei den beiden katholischen Klinikambulanzen angerufen, obwohl diese gar nicht am ASS-Verbund Köln (Spurensicherung) teilnahmen.

5.  Eine spezielle Therapie nach Vergewaltigung – wie hektisch gefordert - wird in Frauenkliniken primär nicht angeboten, außer der forensischen Untersuchung, chirurgischer Versorgung und evtl. die Verordnung der ‚Pille danach‘. - Psychotherapie und Seelsorge separat.

6. Eine ‚Pille danach‘, die nur die Befruchtung verhindert, - wie gewünscht - gibt es noch gar nicht. Die Behauptung, die ’Pille danach‘ wirke überhaupt nicht nidations-hemmend, können wir nicht nach-vollziehen.

7.  Primär ist ein katholisches Krankenhaus kein ‚Kloster‘ mit streng gläubigen Ärzten und Mitarbeitern, sondern eine Klinik, deren Ärzte weisungsfrei und nach wissenschaftlichen Maßstäben, jedoch unter Berücksichtigung der ethischen Maßstäbe arbeiten. 

Mit freundlichen Grüßen aus München
   (Dr. (I) Gero Winkelmann, Leiter des BKÄ   +   Dr.med, Karl Steudel, Lindau)        
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